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INHALT: 
 
Zusammenfassung 
 
Auswertung der Einzelfragen 

1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer? 
2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer Meinung nach ein Konzept erkennbar? 
3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau der Lehrveranstaltung? 
4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Zusammenfassung 
5. Lernerfolg: Ich habe in dieser Lehrveranstaltung ... gelernt 
6. Wie häufig haben Sie die Lehrveranstaltung besucht? 

 
Auswertung der freien Anmerkungen 

7. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders gut gefallen? 
8. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders missfallen? 

 
Anlage 
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Zusammenfassung 
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1. Wie wirkte auf Sie der 
Hochschullehrer?

2. War für die Lehrveranstaltung 
Ihrer Meinung nach ein Konzept 

erkennbar?

3. Wie beurteilen Sie das fachliche 
Niveau der Lehrveranstaltung?

4. Wie wurde der Lehrstoff 
vermittelt? (Zusammenfassung)

5. Lernerfolg?

6. Wie häufig haben Sie die 
Lehrveranstaltung besucht?

Zusammenfassung

Zahl der abgegebenen Beurteilungsbögen:
n = 26

3,00 = sehr motivierend

3,00 = sehr gutes Konzept

3,00 = viel zu hoch

3,00 = sehr positiv

3,00 = viel gelernt

-3,00 = sehr demotivierend

-3,00 = kein Konzept erkennbar

-3,00 = viel zu niedrig

-3,00 = sehr negativ

-3,00 = wenig gelernt
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Auswertung der Einzelfragen 
 
1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer? 

 
 
2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer Meinung nach ein Konzept erkennbar? 
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1. Wie wirkte auf Sie der Hochschullehrer?

sehr motovierend weder noch sehr demotovierend

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26
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2. War für die Lehrveranstaltung Ihrer Meinung nach ein Konzept erkennbar?

sehr gutes Konzept weder noch kein Konzept erkennbar

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26



 Evaluation der Lehrveranstaltung 
„Verkehrstechnische Anwendungen“ (060) 
WS 2012/13, 08.01.2013 
 
Dozent: 
M.Sc. Dipl.-Ing. Stephan Schwarz 

 
 
3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau der Lehrveranstaltung? 
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3. Wie beurteilen Sie das fachliche Niveau der Lehrveranstaltung?

viel zu hoch
anspruchsvoll
angemessen

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

zu hoch viel zu niedrigzu niedrig
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Zusammenfassung 

 
 
4. A) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Verständlichkeit 
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a. Verständlichkeit

b. Sprache

c. Tafel+Folienbild

d. Medieneinsatze. Übungen/Beispiele

f. Eingehen auf Fragen und 
Diskussionsbereitschaft

g. Geschwindigkeit der 
Lehrveranstaltung

4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?  Zusammenfassung

-3,00 = nicht hilf reich

Zahl der abgegebenen Beurteilungsbögen:
n = 26

3,00 = sehr verständlich

3,00 = sehr gut zu verstehen

3,00 = sehr gut lesbar

3,00 = sehr geschickt3,00 = sehr hilf reich

3,00 = sehr hilf reich

3,00 = viel zu schnell

-3,00 = sehr unverständlich

-3,00 = sehr schlecht zu verstehen

-3,00 = sehr schlecht lesbar

-3,00 = sehr ungeschickt

-3,00 = nicht hilf reich

-3,00 = viel zu langsam

Zahl der abgegebenen Beurteilungsbögen:
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   A) Verständlichkeit

sehr verständlich weder noch

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

sehr unverständlich
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4. B) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Sprache 

 
 
4. C) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Tafel + Folienbild 
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   B) Sprache

sehr gut zu verstehen

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

sehr schlecht zu verstehenweder noch
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   C) Tafel + Folienbild

sehr gut lesbar

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

sehr schlecht lesbarweder noch
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4. D) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Medieneinsatz 

 
 
 
4. E) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Übungen/Beispiele 
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   D) Medieneinsatz

sehr geschickt

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

sehr ungeschicktweder noch
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   E) Übungen/Beispiele

sehr geschickt

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

sehr ungeschicktweder noch
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4. F) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Eingehen auf Fragen und 
Diskussionsbereitschaft 

 
 
4. G) Wie wurde der Lehrstoff vermittelt? Geschwindigkeit der Lehrveranstaltung 
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   F) Eingehen auf Fragen und Diskussionsbereitschaft

sehr hilfreich

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

nicht hilfreichweder noch
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4. Wie wurde der Lehrstoff vermittelt?   G) Geschwindigkeit der Lehrveranstaltung

viel zu schnell

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

viel zu langsamanspruchsvoll
angemessen

zu schnell zu langsam
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5. Lernerfolg: Ich habe in dieser Lehrveranstaltung viel/wenig gelernt. 

 
 
6. Wie häufig haben Sie die Lehrveranstaltung besucht? 
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5. Lernerfolg: Ich habe in dieser Lehrveranstaltung

viel gelernt

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26

wenig gelerntweder noch
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6. Wie häufig haben Sie die Lehrveranstaltung besucht?

Zahl der abgegebenen
Beurteilungsbögen:
n = 26
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Auswertung der freien Anmerkungen 
 
Die Antworten auf die nachstehenden Fragen wurden sinngemäß zusammengefasst. 
Zitate sind gekennzeichnet. 
 
 
7. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders gut gefallen? 
 

-  „Sympatischer und menschlich netter Dozent“ 
- „gutes Klima“ 
- gutes Arbeitsmanuskript 
- Medieneinsatz 
- Themenvielfalt aus dem Bereich Verkehrstechnik, interessante Themen 
- Beispiele aus der Praxis 
- „alltägliche Probleme auf (deutschen) Straßen werden erörtert und dadurch 

verständlich“ 
- Übungsbeispiele an der Tafel sehr hilfreich 
- gute Übungsbeispiele (im Skript) 
- Prüfungsvorbreitung: „man weiß, auf was man sich einlässt“ 

 
 
8. Was hat Ihnen an der Lehrveranstaltung besonders missfallen? 
 

- Beamer-Probleme im HS B270 (anfangs ist viel Zeit verloren gegangen) 
- zu viele Folien 
- Kapitel 2 (Verkehrsflußtheorie) trocken, teilweise zu theoretisch und 

manchmal zu detailliert 
- manchmal viel es schwer, der Vorlesung zu Folgen („extrem theoretische 

Vorlesung“) 
- „manchmal ziemlich monoton“ 
- Skript nicht in der Fachschaft verfügbar 
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Anlage 
 
Abgegebene Fragebögen: 26 Stk. von 57  angemeldeten Prüfungsteilnehmern 
(entspricht einer Quote von 45,6%) 

 


